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Jubiläums-Musiklager der

ABM Brass Power
tv- In der Woche vom Sonntag, 4. bis und
mit Samstag, 10. Oktober findet in Sören-
berg die mittlerweile zehnte Ausgabe des
Musiklagers der regionalen Freiämter Ju-
gend Brass Band ABM Brass Power statt.
Die fünf Trägervereine, die Musikgesell-
schaften Abtwil, Auw, Beinwil/Freiamt,
Bünzen und Mühlau, durften sich einmal
mehr ob der grossen Nachfrage bei den
Jugendlichen ihrer Gemeinden freuen.

Mit 52 Anmeldungen kommt man im
Lagerhaus kapazitätsmässig an die Gren-
zen. Mit dem guten Team, das sich der La-
gerorganisation angenommen hat, wird
man aber die grosse Schar sicher im Griff
haben und eine tolle Woche erleben, so-
weit sind die Organisatoren überzeugt.
Die vielen Anmeldungen zeigen aber
auch in diesem Jahr, dass sich die konse-
quente Förderung des musikalischen
Nachwuchses lohnt und dass solche La-
gerwochen einem echten Bedürfnis ent-
sprechen. Das ABM-Musiklager ist längst
ein fester Wert für viele junge Freiämter
Musikanten. Während jedes Jahr jeweils
einige der «älteren» Jungmusikanten die
Band verlassen, stossen auch in diesem
Jahr dafür wieder ganz junge, motivierte
Musikantinnen und Musikanten nach. Die
angestrebte Kontinuität, eine der gröss-
ten Herausforderungen in jedem Bereich
der Nachwuchsförderung, bleibt damit ge-
währleistet. Mit dem Mix aus erfahrene-
ren und erstmaligen Lagerteilnehmern
kommt es im Musiklager aber auch immer
zu einer Durchmischung verschiedener
Alterskategorien, was der Sozialkompe-
tenz der Jugendlichen nur förderlich ist.

Bei allen Veränderungen bleibt ein
konstanter Wert: Der musikalische Leiter
Roger Stöckli aus Reiden ist seit der Lan-
cierung des ABM-Projektes dabei und
nimmt entsprechend bereits sein zehntes
Musiklager als Dirigent in Angriff. Mit
seiner motivierenden Art trug er einen
wesentlichen Teil zu den Erfolgen der
vergangenen Lagerwochen und den je-
weiligen Abschlusskonzerten bei und
wird dies ohne Zweifel auch im Lager ’09
wieder tun. Nebst der musikalischen Ge-
samtleitung übernimmt Roger jeweils
auch die Direktion der A-Band, in wel-
cher die älteren und erfahreneren Bläser
und Schlagzeuger musizieren werden.
Die B-Band als zweite Lagerformation
(mit den eher jüngeren Lagerteilneh-
mern) wird, wie schon in früheren Jah-
ren, von Michael Rösch geleitet. Als
Registerlehrer stellen sich erfreulicher-
weise mit Hugo Felber (MG Abtwil), Mar-
tin Aregger (MG Mühlau), Riccardo
Vegezzi (MG Bünzen) und Thomas Villi-
ger (MG Beinwil) auch vier Vereinsdi-
rigenten aus den Trägervereinen zur Ver-
fügung. Die immer grösser werdende
Gruppe von Schlagzeugern und Perkus-
sionisten wird unter der Regie von Chef-
Drummer Stefan Kurzo stehen. Sicher
wird uns das Schlagzeugensemble am
Abschlusskonzert einige musikalische
Leckerbissen präsentieren.

Star-Euphonist Roland Fröscher
zu Gast

Mit der Verpflichtung von Roland Frö-
scher ist es der ABM-Leitung gelungen,

eine Kapazität von Weltformat an Bord zu
holen. Roland Fröscher studierte Eupho-
nium an den Konservatorien Bern und
Lausanne und machte seine Abschlüsse
«Lehrdiplom» und «Solistendiplom» je-
weils mit dem Prädikat «mit Auszeich-
nung» sowie im weiteren den Abschluss
des Orchesterdirektionsdiploms. Auf-
tritte als Gastsolist mit verschiedenen
Formationen und Konzertauftritte führ-
ten ihn in verschiedene Länder Europas,
sowie nach Kanada und in die USA, wo er
auch als Dozent verschiedener Univer-
sitäten agiert. Roland Fröscher unter-
richtet an der Hochschule der Künste
Bern als Assistenz-Dozent. Zudem ist er
Preisträger verschiedener nationaler und
internationaler Wettbewerbe. 

Zur Freude aller wird Roland Fröscher
in diesem Jahr während eines Tages in-
tensiv mit den Jugendlichen proben. Die
Vorfreude auf diesen Tag ist beim ganzen
ABM Team gross!

Lagerleiter-Team aus Beinwil/Freiamt
Die administrative Organisation des Mu-
siklagers übernimmt in diesem Jahr tur-
nusgemäss ein Team der Musikgesell-
schaft Beinwil/Freiamt, geleitet von Tho-
mas Villiger und Vereinspräsident Stefan
Baumann. Für das leibliche Wohl sorgt
die Küchenmannschaft, angeführt von
Claudia Rosenberg. Nicht zu vergessen
das diesjährige Jubiläums-Abschluss-
konzert, wo alle Vereinsmitglieder der
Musikgesellschaft Beinwil/Freiamt vor,
während oder nach dem Auftritt der
ABM-Band im Einsatz stehen werden. Ein
herzliches Dankeschön bereits im Voraus
gebührt an dieser Stelle einmal mehr al-
len Musiklehrern, Helfern und Sponso-
ren, welche ihren wertvollen Beitrag zum
Gelingen des diesjährigen Lagers leisten
und das zehnte Kapitel einer Erfolgsge-
schichte ermöglichen!

Jubiläums-Konzert am 17. Oktober
in Beinwil mit Uraufführung

Nach einer Woche intensiven Probens sol-
len die musikalischen Ergebnisse auch
der Öffentlichkeit präsentiert werden. Ei-
nerseits geschieht dies im Lagerort
Sörenberg am Donnerstag, 8. Oktober in
der Sporthalle des Lagerhauses mit ei-
nem Konzert und  selbstverständlich wird
dann das Geprobte auch «zu Hause» im
Freiamt aufgeführt und zwar am Samstag,
17. Oktober um 20.00 Uhr im Mehrzweck-
gebäude Beinwil in Form des tradi-
tionellen Lager-Abschlusskonzertes. Zum
diesjährigen Jubiläums-Konzert sei schon
mal soviel verraten: Mit einem Kompositi-
onsauftrag an Mario Bürki anlässlich des
10-jährigen ABM-Jubiläums wird die
ABM-Band ihr eigenes Musikstück urauf-
führen. Der Eintritt zum Konzert ist wie
immer frei, es wird eine Kollekte zu Gun-
sten der ABM Brass Power durchgeführt.
Im Anschluss bewirtet die MG Beinwil die
Konzertbesucher gerne in der Kaffee-
stube und der Bar im Untergeschoss. 

Die Jugendlichen und das Leiterteam
der ABM Brass Power freuen sich auf ein
wiederum tolles Lager und laden Sie
herzlich ein, an einem der erwähnten An-
lässe teilzunehmen und sich von der mu-
sikalischen Begeisterung anstecken zu
lassen.

ABM Brass Power

Oswald und Viktor Isenegger produzie-
ren in Fenkrieden auf ihrem Betrieb
nicht nur Christbäume. Mit ihren
Hauptprodukten aus dem Gemüsebe-
trieb sind sie nun für den Herzblutpreis
2009 der Migros nominiert. Diese
Chance kann jedermann mit seinem
Voting unterstützen.

Wer kennt sie nicht, die knackigen Salate
oder die unterschiedlichen Tomaten aus
dem Grossverteiler. Wenn diese Produkte
gar aus der eigenen Region stammen,
schmecken sie umso besser. Die Migros
Luzern verleiht jedes Jahr den Herzblut-
preis an besonders innovative Produzen-
tinnen und Produzenten. Dass die Zwil-
linge Oswald und Viktor Isenegger jetzt
für diese besondere Ehrung nominiert
sind, erstaunt nicht. So haben jetzt die
Kunden die Möglichkeit mitzubestim-
men, wer den begehrten Preis erhalten
soll. Mit etwas Glück kann man zudem
zwei Tageskarten für die Rigi gewinnen. 

Das regionale Engagement der Migros
umfasst mit den Alltagsprodukten aus der
Produktionsstätte in Fenkrieden Pro-
dukte aus nächster Nähe. Dank hervorra-
gender Qualität und mutigen Investitio-
nen gehören die Zwillingsbrüder heute zu
den grössten Gemüseproduzenten der Re-
gion. Sie teilen sich den Betrieb mit Frei-
landprodukten und Gewächshäuser. Die
sympathischen Machertypen sind es ge-
wohnt kräftig anzupacken. Mit ihren
Frauen Irma und Susanne sind sie nebst
der Gemüseproduktion auch bekannt für
die grosse Christbaumkultur. Vor Weih-
nachten wird Fenkrieden jeweils zum
Kultort für schöne Christbäume.

Die Erzeugnisse haben die Qualität,
die sie schliesslich zu grossen Investitio-
nen animierte. Seit 2007 steht im süd-
lichsten Teil des Aargaus das grösste und
modernste Gewächshaus der Zentral-
schweiz in Betrieb. Dies hat ihnen auch
die Nominierung für diesen Preis einge-
bracht. Mit dem Bau des topmodernen
Gewächshauses haben sie unternehmeri-
schen Mut bewiesen. Gleichzeitig haben
sie die ganze Branche in der Region mit
ihrem Vorzeigebetrieb inspiriert und mo-
tiviert. «Die Nomination haben wir gerne
angenommen, weil wir mit dem Bau des
neuen Gewächshauses ein enormes und
persönliches Risiko eingegangen sind»,
so die beiden charmanten Unternehmer.
Die heute über 50 Mitarbeitenden sind
vielfach aus der Region und arbeiten
selbständig mit vollumfänglicher Verant-
wortung. 

Die Migros und ihr Versprechen «Aus
der Region, für die Region» ist heute ein
wichtiger Teil der Migros-Strategie. Seit
2001 zeichnet die Migros deshalb beson-
ders innovative Produzenten mit dem
«Herzblutpreis» aus. Die Kunden können
via SMS ihren Favoriten für den Herzblut-
preis wählen. Mit den Kandidaten Nr. 3
Oswald und Viktor Isenegger geht diese
Chance an lokal bekannte Produzenten.

So einfach geht das Voting
SMS mit Text «adr i» an 363 abgeben (20
Rappen pro SMS). Alle Stimmenden neh-
men an der Verlosung von 11�2 Tageskar-
ten für die Rigi teil. Teilnahmeschluss ist
der 24. September 2009. Unterstützen Sie
die Herzblutkandidaten Nr. 3 Oswald und
Viktor Isenegger mit einem SMS! 

Nominiert für den Herzblutpreis 2009

Zwillingsbrüder Isenegger mit Voting unterstützen

AN 15784 GA 38 51

Herzblutpreis 2009 an Oswald und Viktor Isenegger? SMS mit Text «adr i» an 363.


